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Raten Sie mit und gewinnen Sie im Juni täglich 500 Euro.
DAS GROSSE BILDERRÄTSEL

Bis zum30.06.in IhrerTageszeitung!

Sie wollen an unserem Gewinnspiel teilnehmen?
Dann rufen Sie heute bis 24 Uhr bei der Gewinnhotline an
und nennen Sie uns den Bildteil, in dem der Fehler versteckt
ist. Jeder Anruf mit der richtigen Lösung kommt in den
Lostopf, aus dem wir täglich unsere Tagesgewinner ziehen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Gewinnerin vom
15. Spieltag:

Christa Kobialka

Lösung vom 19.06.: Bildteil 1
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Fehlerbild

In welchem Teil des rechten Bildes befindet sich der Fehler?
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Willingen-Usseln – Bei strah-
lendem Sonnenschein, küh-
lenGetränkenundbester Fest-
stimmung hat der Usselner
Burschenclub am vergange-
nen Wochenende zusammen
mit der Schützengesellschaft
seinen neuen Burschenkönig
ermittelt. Philipp Biederbick
setzte sich in einem packen-
den Wettkampf gegen neun
weitere Bewerber durch und
holte mit dem 107. Schuss den
hölzernen Vogel von der Stan-
ge. Mit dem entscheidenden
Treffer sicherte er sich den Ti-
tel und die Regentschaft für
das kommende Jahr.
Die idyllische Parkanlage an

der Lohwaldschanze bot er-
neut die perfekte Kulisse für
das traditionelle Vogelschie-
ßen.UnterdenschattigenBäu-
men verfolgten zahlreiche Be-
sucher das Geschehen, wäh-
rend der Duft von frisch ge-
grillten Bratwürsten über das
Gelände zog. Die Mischung
aus Wettkampfspannung und
geselligem Beisammensein
machte den Nachmittag zu ei-
nemechtenHöhepunkt imUs-
selner Festkalender.
Auch die Insignien des Vo-

gels wurden ausgeschossen
und fanden ihre verdienten
Gewinner: Marcel Emden hol-
te die Krone, Noovin Warnak
den Apfel, Ole Saure das Zep-
ter. Ein weiterer Programm-
punkt war das Schießen der

ehemaligen Könige der Schüt-
zengesellschaft. Sie traten an,
um eine von König Patrick
Taschner gestiftete Ehren-
scheibe auszuschießen. In ei-
nemengenWettbewerb setzte
sichStefanSchulzedurch.Den
zweiten Platz belegte Karl-

Friedrich Saure, gefolgt von
PascalWäscher auf Rangdrei.
Nachdem der neue Bur-

schenkönig feststand, war die
Freude groß. Die Usselner Bur-
schen ließen ihren neuen Re-
genten Philipp Biederbick
hochleben und feierten ihn

ausgelassen bis weit in die
Nacht hinein.Musik, gute Lau-
ne und ein starkes Gemein-
schaftsgefühl prägten den
Ausklang eines gelungenen
Festtages, der einmal mehr
zeigte, wie lebendig die Tradi-
tionen inUsseln sind. red

Biederbick neuer Burschenkönig
Spannender Wettkampf an der Lohwaldschanze in Usseln

Vogel von der Stange geholt:Philipp Biederbick (Mitte) ist der neue Burschenkönig in Usseln.
Seine Schützenbrüder ließen ihn hochleben. FOTO: SCHÜTZENGESELLSCHAFT USSELN/PR

Diemelsee–BeiderGemeinde-
vertreterversammlung in Die-
melsee ging es um die Ände-
rung der Satzung der Freiwilli-
gen Feuerwehr und die Gebüh-
renanpassung – es steigen vor
allem die Kosten für den Fahr-
zeugeinsatz.
DenAntragderFWG-Fraktion

zur Einrichtung einer Tem-
po-30-Zone inOttlar imBereich
Ottonenhof nahmen die Ge-
meindevertreter mehrheitlich
an. Früher war es nur möglich,
im Bereich von Kindergärten,
Schulen oder Altenheimen
Tempo-30-Zonen einzurichten.
Dies geht seit zwei Jahren ge-
setzlich auch in anderen Berei-
chen, wenn eine Notwendig-
keitbesteht.
Im betreffenden Bereich der

K 63 herrsche zur Urlaubszeit
viel Betrieb und der Verkehr

aus Richtung Rattlar sei oft
recht zügig unterwegs. Bürger-
meister Volker Becker ver-
sprach, die Vorschläge mit in
den Verkehrsausschuss zu neh-
men, sah aber wenig Chancen
zur Umsetzung, weil nach sei-
nenErfahrungenHessen-Mobil
und Landkreis nicht sehr frei-
giebigmit derartigen Änderun-
genumgingen.
Die Anfrage zum Sachstand

im Bereich Wirtschaftsdialog
brachte lediglich einige Ansät-
ze zutage. Anders war es beim
Thema „Jugend und Politik“.
Unter dem Motto „Jugend ge-
staltet Diemelsee“ sei eine Zu-
sammenarbeit mit der Mittel-
punktschule und dem Land-
kreis gestartet worden, die in
Kürze fortgeführt werde und
klare Projekte ansteuere, ließ
BürgermeisterBeckerwissen.os

Tempo 30 bei Ottonenhof
in Ottlar gefordert

Mehrheit für Antrag der Freien Wähler

In der Ortsdurchfahrt in Ottlar wird von den Freien Wählern
eine Tempo-30-Zone gefordert, weil dort viele Fahrzeuge
unterwegs sind. FOTO: HANS PETER OSTERHOLD


